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          
 
 
Die Athener haben in ihrem Theater Statuen von Tragödien- und Komödiendichtern, meist jedoch von 
unbedeutenderen; denn außer Menander war von den berühmten Komödiendichtern keiner da, von 
den bedeutenden Tragödiendichtern aber stehen dort Euripides und Sophokles. 
 
(Pausanias I, 21, 1) 
 


